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Pfarrei St. Michael 
Erschmatt 
Regelmässige Gottesdienste 

Freitag: 19.00 Uhr Messe 

Samstag: 17.30 Uhr Messe (abwechselnd 
mit Guttet-Feschel) 

Sonntag: 09.00 Uhr Messe (abwechselnd 
mit Guttet-Feschel) 

Beichtgelegenheit 

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag) 

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel 
Regelmässige Gottesdienste 

Dienstag: 08.10 Uhr Schulmesse 

Samstag: 17.30 Uhr Messe 
(abwechselnd mit Erschmatt) 

Sonntag: 09.00 Uhr Messe 
(abwechselnd mit Erschmatt) 

Beichtgelegenheit 

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag) 

Krankenkommunion 
Wer aus gesundheitlichen Gründen die Eucharistiefeier nicht mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09 

Allgemeine Gottesdienstordnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Altersheim St. Josef Susten 
Regelmässiger Gottesdienst 

Sonntag: 16.30 Uhr Messe 

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund 

Regelmässige Gottesdienste 

Mittwoch: 08.15 Uhr Schulmesse 

Donnerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Messe 

Mo, Mi und Fr: 18.00 Uhr Andacht/ 
Rosenkranz 

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
(abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
(abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

 
Gampinen (Letzter Montag und 2. Don- 

nerstag im Monat 19.00 Uhr) 

 
Beichtgelegenheit 

Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag) 

Pfarrei St. Stephan 
Leuk-Stadt 

Regelmässige Gottesdienste 
Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Messe 

Freitag: 08.10 Uhr Schulmesse 

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
(abwechselnd mit Susten) 

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
(abwechselnd mit Susten) 

 

Beichtgelegenheit 

Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag) 



 Lassen wir die Masken fallen  

In der Fastenzeit geht es nicht um WENIGER, 
sondern um MEHR. Das Leben schmeckt viel 
besser, wenn es mit neuen Ideen gewürzt wird. 
Dafür sind die Tage vor Ostern für uns alle ein 
gutes Übungsfeld. Ich lade euch ein die einge- 
schlagenen Wege zu verlassen und Neues zu 
wagen – die Fastenzeit als eine «Versuch-es- 

Zeit». Hier ein paar Beispiele: 
 
Versuch es: jemanden auf der Strasse herzlich zu grüssen 

Für einen Moment kommt man sich näher. Der Eine senkt wie beschämt den Kopf. Doch 
ich will heute der Andere sein. Ich sehe meinen Mitmenschen liebevoll an. Mit einem frohen 
Gruss hellen sich unsere beiden Gesichter auf. 

� Segne, Gott, alle Menschen, denen ich in meiner Umgebung begegne. 

 
Versuch es: mit einem Glas Wein auf das Leben anzustossen 

In den Kellern der Winzer lange gereift, wurde der Wein zu einer perlenden Kostbarkeit. 
Auch wenn man in der Fastenzeit auf Genussmittel verzichtet – der Sonntag bleibt die wö- 
chentliche Feier von Ostern (und er gehört nicht zur Fastenzeit). Deshalb ist es erlaubt, dass 
ich am Tag des Herrn etwas Besonderes geniesse. 

� Segne, Gott, meine Zeit am freien Tag, dem Sonntag. Erfülle mich mit Freude. 

 
Versuch es: in der Kirche vorne zu sitzen und mitzufeiern 

Die hinteren Sitzplätze in der Kirche werden schnell besetzt. Ich traue mich, zu Beginn der 
Karwoche einen mutigen Schritt nach vorne zu tun. Mein Blick fällt auf Jesus, er hat sich 
mutig gezeigt. Ich bekämpfe den Gedanken, was andere über mich denken. Heute will ich 
vorne in der Kirche sitzen und bei der heiligen Messe ganz nahe sein. 

� Mach mich zu einem Beispiel, o Gott, für die Verzagten und Mutlosen. 

 
Versuch es: Trauernde im Alltag anzusprechen und Trost zu spenden 

Der Alltag nimmt uns oft die Zeit für wesentliche Sachen. Ich traue mich, mir Zeit für einen 
trauernden Menschen in meiner Umgebung zu nehmen. Im Blick auf das Kreuz Jesu nehme 
ich mir vor, der Trauer und dem Tod einen gebührenden Platz zu geben. 

� Segne, Gott, mein Gespräch mit den Trauernden. Gib mir die Sensibilität dazu. 

 
Arbeiten wir doch alle einfach daran und wagen wir in der Fastenzeit das MEHR! 

 
Pfarrer Daniel Noti 



Vom Gestern inspiriert – das Morgen im Blick 

MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS 
 

 

Die Sternsinger waren auch 2026 in der Region Leuk unterwegs 
Es ist eine wunderbare und gemäss 
Papst Leo XIV. eine «hoffnungsvolle 
Aktion»: das Sternsingen. Schweiz- 
weit waren in diesem Jahr über 
10 000 Kinder mit Begleitpersonen 
von Haus zu Haus unterwegs, sangen 
Lieder und brachten den Haussegen 
«C+M+B+26». Auch in der Region 
Leuk beteiligten sich wiederum vie- 
le Schulkinder (begleitet von zahlrei- 
chen Lehrpersonen und Pfarreiange- 
hörigen). Dabei kamen insgesamt Fr. 
9 400.– zusammen. Eine grosse Leis- 
tung und ein Funke Hoffnung für Kin- 
der, denen es deutlich schlechter geht als jenen in der Schweiz. Ja, das Sternsingen verbindet 
die ganze Welt miteinander! Wir danken von Herzen allen Kindern, ihren BegleiterInnen sowie 
allen, die für den guten Zweck gespendet haben. 

 

 
Einwohnerkerzenbruderschaft Leuk – eine lebendige Tradition 

Alle Jahre am 26. Januar zeigt sich in Leuk-Stadt dasselbe 
Bild: Um 9.30 Uhr versammeln sich die Kerzenbruderschaft 
in der Kirche St. Stephan, um für ihre Verstorbenen eine hl. 
Messe zu feiern. Danach geht es unter Trommelschlägen 
weiter Richtung Rathaus in die Burgerstube zur Generalver- 
sammlung. Dabei stand in diesem Jahr etwas Besonderes 
auf dem Programm: ein Vortrag von Dr. Davide Adamoli zum 
Thema «Katholische Bruderschaften in der Schweiz». In sei- 
nen Ausführungen stellte er dar, dass es heute noch eine 
Vielzahl an Bruderschaften gibt, welche sich vor allem re- 
ligiösen und karitativen Aktivitäten widmen (hervorzuheben 
ist dabei, dass es im Tessin über 70 Bruderschaften gibt, 
welche jede ihre eigene Uniform hat). Seine Präsentation 
zeigte auf, wie wichtig Bruderschaften bis zum heutigen Tag 
sind. Anschliessend wurden die 5 Wunden gebetet, gefolgt 
von einem gemeinsamen Mittagessen. Das Treffen der Ker- 
zenbrüder fand seinen Abschluss bei einem gemütlichen 
Zusammensitzen. Möge die Einwohnerkerzenbruderschaft 
Leuk das bleiben, was sie ist: eine lebendige Gemeinschaft, 

die Generationen verbindet und die sich zu allen Zeiten Gott zugehörig weiss und für die be- 
nachteiligten Mitmenschen einsetzt. 



 
 

Besuch von Kapuzinerbruder Niklaus Kuster in unseren Pfarreien 
Am Freitag, den 13. März 2026, wird Bruder Ni- 
klaus Kuster einen Vortrag zum Thema «Erfülltes 
Leben: loslassen können – Freiräume schaffen» 
in der Pfarrkirche Susten um 18.45 Uhr halten. 

Weniger Dinge schaffen mehr Bewegungsraum, 
weniger Gepäck macht leichtfüssig, weniger 
Termine lassen mehr Zeit, weniger Ablenkung 
macht achtsamer und weniger Kontakte kom- 
men tieferen Beziehungen zugute. Doch wie 
kommen Menschen zu einem guten oder so- 
gar beglückenden Weglassen? Die Freiheit des 
Loslassens führt in Neuland, wenn sich Leere in 
Freiräume verwandelt. 

 

 
Konzert des Oberwalliser Volksliederchors 
in Leuk-Stadt 
Der Oberwalliser Volksliederchor bringt Sängerinnen und Sänger aus 
dem ganzen Oberwallis zusammen. Seit 1957 fördert und pflegt er das 
Walliser Volksliedergut. Am Freitag, dem 27. März 2026, um 20 Uhr gibt 
der Volksliederchor unter der Leitung von Javier Hagen in der Pfarrkir- 
che St. Stephan Leuk-Stadt ein Konzert zum Zuhören und Mitsingen. 
Dauer: 1h. Eintritt frei, Kollekte. Herzlich Einladung! 

 

 
Fastenopferprojekt für Kenia – Solidarisch Hunger 
und Armut überwinden 

In diesem Jahr unterstützen wir als Pfarreien Region Leuk 
das Programm der Fastenaktion in Kenia, wo viele Men- 
schen unter Hunger und Armut leiden. Wassermangel, 
unfruchtbare Böden und schwindende Weideflächen ge- 
fährden die Lebensgrundlagen vieler Familien und führen 

immer häufiger zu Konflikten um Land und Wasser. Die Fastenaktion setzt bewusst auf loka- 
le Lösungsansätze. In Solidaritätsgruppen unterstützen sich Bäuerinnen und Bauern gegen- 
seitig, legen gemeinsam Ersparnisse an und helfen 
sich mit günstigen Darlehen in Notlagen. Gleichzei- 
tig lernen Familien Anbaumethoden, die Böden ver- 
bessern, Wasser länger speichern und eine vielfältige 
Ernährung ermöglichen. Dank dieser Unterstützung 
konnten bereits tausende Menschen ihre Ernährung 
sichern, Schulgärten anlegen und neue Perspektiven 
für ein selbstbestimmtes Leben entwickeln. 

Vergelts Gott für eure Unterstützung des Fasten- 
opferprojekts 2026! 



Beichtgelegenheiten in der Fastenzeit / Karwoche 
 

Dienstag 24. März 17.30–18.30 Uhr Pfarrkirche Leuk-Stadt 

Mittwoch 25. März 18.00–19.00 Uhr Pfarrkirche Wiler Guttet-Feschel 

Donnerstag 26. März 17.30–18.30 Uhr Pfarrkirche Susten 

Freitag 27. März 17.30–18.30 Uhr Pfarrkirche Erschmatt 

Samstag 28. März 17.30–18.30 Uhr Pfarrkirche Susten 

Dienstag 31. März 17.30–18.30 Uhr Pfarrkirche Leuk-Stadt 

Gründonnerstag 2. April 17.30–18.30 Uhr Pfarrkirche Erschmatt 

Ein Beichtgespräch ist auch ausserhalb dieser Zeiten stets möglich. 

 
«Kehr um und glaub an das Evangelium!» – Gedanken zur Umkehr! 

Ein griesgrämiger Mensch, welcher dich hier nebenan anblickt. Welche 
Laus ist dem wohl über die Leber gelaufen und was ging in seinem Le- 
ben wohl schon schief? Kein schöner Anblick … auf den ersten Blick 
jedenfalls. Aber ich lade dich ein, das Pfarrblatt nun einmal umzudre- 
hen! Dann erkennst du einen ganzen anderen Menschen, in gänzlich 
verwandelter Laune. 

Genial wäre es, wenn die kommenden Fastentage dazu führen, dass 
dein Umfeld, dich verwandelt erleben darf, statt griesgrämig, aufge- 
stellt und aufstellend lächelnd. «Kehrt um – und glaubt an das Evange- 
lium!» – das sind die ersten Predigtworte von Jesus an seine Jünger. 
Umkehr, das ist ein Wort, das wir oft hören in jeder Fastenzeit und wie 
ein alter Hut klingt. 

Umkehr heisst: etwas umkehren! Etwas auf den Kopf stellen und mit 
einer anderen Perspektive betrachten: Die Welt um sich herum, die 
Menschen neben mir. Gott im Himmel und auch mich selbst. Mit neuen 

Augen durch das Leben gehen, wieder das Schöne sehen, statt nur das Schlechte. 

Umkehr heisst: etwas umkehren! Und damit auch etwas bewegen in dieser Welt, in meinem Le- 
ben und daher im Leben der Anderen. Wagen wir die Umkehr in dieser Fastenzeit: wenden wir 
uns immer wieder Gott zu und auch unseren Menschen, welche den Weg des Lebens mit mir 
gehen. 

Wagen wir die Umkehr, damit sich durch unser Gebet und unsere Arbeit alles wieder zum Guten 
wendet! Denn das wäre eine tolle Umkehr, wenn sich wegen uns, hier bei uns wieder alles zum 
Guten wendet! Gott stehe uns dazu bei, mit seiner Nähe und seinem Segen, damit wir die Tage, 
die vor uns liegen, so verbringen. 

 

Anlässe des Frauenbundes Leuk-Susten 
www.frauenbundleuksusten.ch 

• 06. März 2026  Weltgebetstag 2026, Varen 

• 11. März 2026  14.00 Uhr: Kreis junger Mütter: Tanzen 

• 29. März 2026 11.30 Uhr: Suppentag in der Aula Leuk-Stadt 
 



 Pfarrei Leuk-Stadt  

Aus dem Pfarreileben 

AHV-Mittagessen und 
Spielnachmittag 
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich am 
10. März 2026 zum gemeinsamen Mittages- 
sen im Restaurant Krone in Leuk-Stadt mit an- 
schliessendem Spielnachmittag. Viel Spass! 

 
Opfer und Gaben Januar 2026 
Kerzenopfer 247.90 

Opferstöcke 263.50 

Gute Werke 20.— 

Beerdigung/-en 738.55 

Opfer für die Renovation Westfassade 256.80 

Opfer für die Lautsprecheranlage 255.70 

Epiphanieopfer 
für Kirchenrestaurationen 57.20 

Opfer für Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind 175.60 

Spende Mikrofonanlage 100.— 

Opfer für die Katholische Aktion 165.95 

Thel-Kapelle 

Opfer und Gaben 432.92 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi- 
gen Spendern von Opfern und Gaben! 

Pfarreikalender 

Februar 2026 

März 2026 

 

 

28. Sa. 19.00 Messe zum 
Krankensonntag 
Stiftmesse August und Hedy 
Imseng-Matter 
Gedächtnismesse für 
die verstorbenen Mitglieder 
der Korporation Agarn; 
Adrienne Mathieu-Grass 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 

1. So. 10.00 Messe im Josefsheim 
im Saal «Alti Schiir» 
zum Krankensonntag 
Es singt der Kirchenchor 
von Leuk-Stadt 
Zweiter Fastensonntag 

 
3. Di. 

 
18.30 

 
19.00 

 
Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 
Messe 

  Stiftmesse Xaver Bovet; 
Eugen Bovet; 
Hermine Bovet-Schröter; 
Karl-Adolf Seewer 

6. Fr. 08.10 Messe 
 14.00 Frauenbund Leuk-Susten: 

Weltgebetstag 2026 in Varen 

7. Sa. 19.00 Messe in Susten 

8. So. 10.30 Messe zum Grosselterntag 
mitgestaltet vom 
Bitscher Chor 
Stiftmesse Rupert und Elise 
Grand-Ambiel 
Gedächtnismesse Riccarda 
de Willa; Marie-Therese und 
André Willa; für Arme Seelen 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Brunch Blauring Leuk OS 
Aula 
Dritter Fastensonntag 

 
10. Di. 

 
12.00 
 
 

 
18.30 

 
Mittagessen der Senioren 
und Seniorinnen 
mit anschliessendem 
Spielnachmittag 
im Restaurant Krone 
Rosenkranz 

  
19.00 

für kirchliche Berufe 
Messe 

11. Mi. 14.00 Kreis junger Mütter: Tanzen 

13. Fr. 08.10 Schulmesse 



21. Sa. 19.00 Messe mit integrierter 
Bussfeier 
Gedächtnismesse Alfred, 
Margrith und Gerhard Allet 
Opfer für die 
Lautsprecheranlage 

22. So. 10.30 Familiengottesdienst 
mit integrierter Bussfeier 
in Susten 
Fünfter Fastensonntag 

20. Fr. 08.10 Schulmesse 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

17. Di. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 

19.00 Messe 
Stiftmesse Martina und Urs 
Künzler-Grichting 

24. Di. 17.30–18.30: 
Beichtgelegenheit 

18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 

19.00 Messe 
 

27. Fr. 08.10 Schulmesse 

20.00 Konzert vom Oberwalliser 
Volksliederchor 
in der Pfarrkirche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

KARWOCHE 

30. Mo. 09.05 Bussfeier OS Leuk 
 

31. Di. 17.30-18.30: 
Beichtgelegenheit 

18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 

19.00 Messe 
Stiftmesse Otto, Kilian 
und Ottilia Pfaffen 

 

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier 

18. Mi. 19.00 Messe in Susten 
zum Fest des Hl. Josef 

 
19. Do. 10.30 Messe zum Fest 

des Hl. Josef in der 
Ringackerkapelle 
Stiftmesse Ruth Indermitte- 
Hänni; Fam. Leo und 
Henriette von Werra-de Wolff; 
Diakon Paul-André Ambühl 
und Julius, Anna und 
Aline Ambühl 
Gedächtnismesse Gilbert 
Grand; Rolf Kägi und Familie 
Witschard; 
Gustav Grand und Agnes 
Oggier-Hofstädter; 
Leo Kippel; Sophie 
Eggo; Edith Mathieu-Grand 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Es singen die Kirchenchöre 
Leuk-Stadt und Susten 

28. Sa. 19.00 Messe in Susten 
zum Palmsonntag 
mit Palmweihe 

29. So. 10.30 Messe zum Palmsonntag 
mit Palmweihe 
Stiftmesse Hermann und 
Hedy Eggo-Zen-Ruffinen; 
Rolf Amacker 
Gedächtnismesse Marie 
Meichtry-Rotzer 
Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken 
Es singt der Kirchenchor 
Suppenmahl in der OS Aula 
Leuk-Stadt ab 11.30 Uhr 

14. Sa. 19.00 Messe mit Predigt 
von Bruder Niklaus Kuster 

Stiftmesse Véronique Zen 
Ruffinen; Armand Witschard; 
Frieda und Josef 
Mathieu-Lauber 
Gedächtnismesse für 
Verstorbene Mitglieder 
des Päpstlichen 
Zuaven Regiments Leuk; 
Felix und Gertrud Grand- 
Plaschy; Emil, Ida und 
Markus Metry 
Opfer für die Renovation 
der Kirchenfassade 
GV Zuaven Regiment Leuk 

 
15. So. 10.30 Messe in Susten 

Vierter Fastensonntag 
 

18.00 Messe «Young-Sunday» 
in der Pfarrkirche Susten 



28. Sa. 19.00 Messe zum 
Krankensonntag 
in Leuk-Stadt 

1. So. 10.00 Messe im Josefsheim 
im Saal «Alti Schiir» 
zum Krankensonntag 
Stiftmesse Rudolf und 
Margrith Hermann-Metry 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor 
von Leuk-Stadt 
Zweiter Fastensonntag 

 Pfarrei Susten-Leukergrund  

Aus dem Pfarreileben 

Taufen 
Das Sakrament der Taufe empfangen haben: 

1. Neil Ilan Hermann, des Shai Sasson und 
der Fabienne Hermann, am 

17. Januar 2026, wohnhaft in Susten 

2. Lenny Ben Hermann, des Shai Sasson und 
der Fabienne Hermann, am 

17. Januar 2026, wohnhaft in Susten 

Kindern und Eltern wünschen wir Gottes Se- 
gen! 

 

Beerdigung: 
In den Frieden und in die Freude des Herrn ein- 
gegangen ist: 

1. Klaus Jürgen Engel-Arnold, geboren am 
25. April 1953, gestorben am 19. Janu- 

ar 2026, Trauergottesdienst am 24. Januar 
2026 

Leuchtende Tage. Nicht weinen, dass sie vorü- 
ber. Lächeln, dass sie gewesen! 

 

JASS und SPIEL 60+ 
Die Spielfreundinnen und Spiel- 
freunde treffen sich zu einem Spiel- 
nachmittag in der Cafeteria Passe- 
relle in Susten um 14.00 Uhr am: 

� Freitag, 13. März 2026 

� Freitag, 27. März 2026 
 

Mittagstisch für Gross und Klein 
Jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat (siehe 
Daten vom Jass- und Spielnachmittag) findet 
der Mittagstisch um 11:45 Uhr für Gross und 
Klein in der Cafeteria Passerelle in Susten statt. 

Eine Anmeldung ist jeweils bis Mittwoch bei 
Dieter Müller – Tel. 079 728 65 95 – erwünscht. 

Opfer und Gaben Januar 2026 
Opfer für die Belange der Pfarrei 372.95 
Kerzenopfer 761.35 
Opfer Pater Grand 68.90 
Kerzenopfer Kapelle Gampinen 112.80 
Beerdigung/-en 213.— 
Epiphanieopfer 
für Kirchenrestaurationen 160.90 

Opfer für Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind 120.85 

Spende für den Kirchsaal 100.— 
Opfer für die Katholische Aktion 103.20 
Kerzenverkauf 82.00 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben! 

 
 

Pfarreikalender 

Februar 2026 
 

März 2026 
 

2. Mi. 08.15 Messe 
 

5. Do. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 

19.00 Messe 
Stiftmesse Benedikt Lötscher; 
Martin Ming-Seewer 
Gedächtnismesse Paul Sewer; 
Helene Weissbrodt 
mit anschliessendem 
eucharistischem Segen 
Opfer für Pater Grand 



6. Fr. 18.00 Kreuzwegandacht 
mitgestaltet von den Lourdes 
Krankenträgern Dekanat Leuk 
Frauenbund Leuk-Susten: 
Weltgebetstag 2026, Varen 

 
 
 
 
 
 
 

 
16. Mo. 14.45 Tauferinnerung in der 

Pfarrkirche Susten 

18. Mi. 08.15 Schulmesse 
 
 
 
 
 
 
 

 

11. Mi. 08.15 Schulmesse 
14.00 Kreis junger Mütter: Tanzen 
18.00 Taizé-Gebet in der Kapelle 

Gampinen 
 

12. Do. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 

19.00 Messe in Gampinen 
Gedächtnismesse Aloisia 
Bovet-Meichtry, Albert Sewer 
und Rosemarie Rappo-Bovet; 
Oskar, Anna und Johann 
Walther, Theodor und 
Paulina Biderbost; Bastian 
Bovet 

 
13. Fr.  11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 

Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich) 

14.00 Jass- und Spielnachmittag 
in der Cafeteria Passerelle in 
Susten 

18.00 Kreuzwegandacht 

 
 
 
 

20. Fr. 18.00 Kreuzwegandacht 

21. Sa. 19.00 Messe mit integrierter 
Bussfeier in Leuk-Stadt 

22. So. 10.30 Familiengottesdienst 
mit integrierter Bussfeier 
Stiftmesse Anton und Irmgard 
Schnyder-Ruff; Carmen 
Eggo-Schnydrig 
Gedächtnismesse Caroline 
Grand-Plaschy; Tony Ruff 
Opfer für die Auslagen des 
Familiengottesdienstes 
Fünfter Fastensonntag 

18. Mi. 19.00 Messe zum Fest 
des Hl. Josef 
Stiftmesse Martha 
und Anna Vogel 
Gedächtnismesse Josefine 
und Auxilius Kuonen, 
Elisabeth und Franz Zeiter- 
Sacherer, Beat Kuonen 
und Ewald Martin Zeiter; 
Vreny Schnyder; Rudolf 
Inderkummen 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 

19. Do. 10.30 Messe zum Fest 
des Hl. Josef in der 
Ringackerkapelle 
Es singen die Kirchenchöre 
Leuk-Stadt und Susten 

7. Sa. 19.00 Messe 
Stiftmesse Rafael und 
Rose-Marie Willa-Pfaffen; 
Yvonne 
Campagnani; Bruno Grand- 
Wecker 
Gedächtnismesse Erwin 
Hermann-Ming und Ida und 
Theodor Hermann-Mathieu 
und Emma und Hermann 
Stephan Ming-Metry; 
Aloisia und Erwin Grand- 
Jerjen; Moritz und Bertha 
Grand-Locher 
Opfer für die Restauration 
der Messkelche 
Es singt der Kirchenchor 

 
8. So. 10.30 Messe zum Grosselterntag 

in Leuk-Stadt 
Dritter Fastensonntag 

14. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 

15. So. 10.30 Messe mit Predigt von 
Bruder Niklaus Kuster 
Stiftmesse Robert und Leonie 
Locher; Hans und 
Ida Zen-Ruffinen-Locher 
Gedächtnismesse 
Moritz Marty 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Vierter Fastensonntag 

18.00 Messe «Young-Sunday» 
in der Pfarrkirche Susten 



28. Sa. 17.30-18.30: 
Beichtgelegenheit 

19.00 Messe zum Palmsonntag 
mit Palmweihe 
Stiftmesse Gustav und Rosa 
Rigert-Matter; Familie Johann 
und Ida Forny-Leiggener; 
Eduard Amacker-Bregy; 
Marianne Ruppen- 
Steimer; Hilda Bregy- 
Pfammatter 
Gedächtnismesse Oskar, 
Anna und Johann Walther, 
Theodor und 
Paulina Biderbost 
Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken 
Es singt der Kirchenchor 

 
29. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt 

zum Palmsonntag 
mit Palmweihe 
Suppenmahl in der Aula 
Leuk-Stadt ab 11.30 Uhr 

25. Mi. 08.15 Schulmesse 
 

26. Do. 17.30–18.30: 
Beichtgelegenheit 

18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe 

19.00 Messe 
Stiftmesse Emil und Emma 
Kohlbrenner-Schmidt; Familie 
Josef Grand-Marty 
Gedächtnismesse Erwin 
Grand-Kalbermatten; Hermine 
und Rudolf Ambord-Bregy 

 
27. Fr.  11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 

Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich) 

14.00 Jass- und Spielnachmittag in 
der Cafeteria Passerelle 
in Susten 

18.00 Rosenkranz 
 

KARWOCHE 
 

30. Mo. 19.00 Messe in Gampinen 
Christen im Heiligen Land 

 

 

Aus dem Pfarreileben 

Beerdigung: 
In den Frieden und in die Freude des Herrn ein- 
gegangen ist: 

1. Silvia Biffiger-Marty, geboren am 26. Juli 
1932, gestorben am 23. Januar 2026, Trau- 
ergottesdienst am 26. Januar 2026, in Gut- 
tet-Feschel 

Leuchtende Tage. Nicht weinen, dass sie vorü- 
ber. Lächeln, dass sie gewesen! 

 

 

Anlässe des Frauenbundes 
Erschmatt-Bratsch 

• 12. März Mittagstisch 

• 20. März Tanz dich fit 

• 25. März Kreis junger Mütter – Basteln 
für Ostern 

• 30. März Einstimmung in die Karwoche 
 

 

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Guttet-Feschel Januar 2026 
Opfer für die Belange der Pfarrei 90.65 

St. Antoniuskapelle Feschel 36.30 

Marienkapelle 158.65 

Epiphanieopfer 27.05 

Opfer für Solidaritätsfonds 
Mutter und Kind 197.— 

Opfer Beerdigung 320.15 

Pfarreien Erschmatt 
und Guttet-Feschel 



1. So. 09.00 Messe in Guttet-Feschel 
zum Krankensonntag 
Stiftmesse Marcel Meichtry- 
Meichtry, Peter Kuonen- 
Kuonen 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Zweiter Fastensonntag 

 
Opfer und Gaben der Pfarrei 
Erschmatt Januar 2026 
Opfer für die Belange der Pfarrei 65.— 
Opfer für die Sanierung 
der Kirchenfassade 200.— 

Epiphanieopfer 125.50 

Opfer für Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind 49.— 

Opfer für die Katholische Aktion 78.40 

Spende Instandstellung 
sakraler Gegenstände 2 000.— 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben! 

 
 

Pfarreikalender 

Februar 2026 

 

 
09. Mo. 18.00 Andacht in Erschmatt 

10. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel 

13. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 

 

 

März 2026 
 

6. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse für Johann 
Schmidt 
mit anschliessendem 
eucharistischem Segen 
Herz-Jesu-Freitag 

7. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Helen und Ulrich 
Kuonen-Schmidt 
Gedächtnismesse Bernadette 
und Medard Köppel-Steiner; 
Josef und Ida Kuonen- 
Schmidt; Albinus Köppel 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 

8. So. 09.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Monika und 
Eduard Prumatt-Meichtry; 
Josef Hugo-Schnyder 
Gedächtnismesse Johanna 
und Jakob Tscherry; 
Pfarrer Johann Werlen 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Dritter Fastensonntag 

28. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
zum Krankensonntag 
Stiftmesse Albert Schnyder; 
Frida und Johann-Josef 
Schnyder 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 

14. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
musikalisch begleitet 
von den Illgrabu-Örgeler, 
mit Predigt von Bruder 
Niklaus Kuster 
Stiftmesse Selina und Alfred 
Hugo-Schnyder; Albert und 
Ida Steiner-Hugo 
Gedächtnismesse Rafael 
Schnyder-Hugo; Franz und 
Antonia Steiner-Schnyder 
Opfer für die 
Kirchenfassade 
Anschliessend an die 
Messe Suppenmahl auf 
dem Kirchplatz 

15. So. 09.00 Messe in Guttet-Feschel 
mit Predigt von Niklaus 
Kuster 
Stiftmesse Olga Meichtry- 
Schröter 
Gedächtnismesse Leo Kuonen; 
Lilian Köppel und Familie Anna 
und Emil Meichtry 
Opfer für die Restauration 
der Messkelche 
Vierter Fastensonntag 



18. Mi. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
zum Fest des Heiligen Josef 
Stiftmesse Martha und 
Johann Schmidt-Steiner 
Gedächtnismesse Josef 
Kuonen 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 

19. Do. 17.30 Messe in Erschmatt zum 
Fest des Heiligen Josef 
Stiftmesse Martin Schnyder 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor 

17. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel 
 

20. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
 
 
 
 
 
 

 
KARWOCHE 

 
30. Mo. 13.30 Kreuzweg mit der Schule 

Sonnenberge in der 
Pfarrkirche Wiler 

 
31. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel 

 
 
 
 
 

 
24. Di. 08.10 Schulmesse in der Turnhalle 

Guttet-Feschel 

25. Mi. 18.00 –19.00: 
Beichtgelegenheit 
in Guttet-Feschel 

27. Fr. 17.30 –18.30: 
Beichtgelegenheit 
in Erschmatt 

19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Alfred und Selina 
Hugo-Schnyder 

21. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt mit 
integrierter Bussfeier 
Stiftmesse Alois 
Inderkummen; Josef und 
Anna Steiner-Inderkummen 
Gedächtnismesse Augustin 
Schnyder; Kaspar und 
Paulina Schnyder und die 
verstorbenen Kinder 
Opfer für die 
Kirchenfassade 

22. So. 09.00 Messe in Guttet-Feschel 
mit integrierter Bussfeier 
Stiftmesse Helene und Emil 
Steiner-Steiner 
Gedächtnismesse Ernest 
Köppel und Lydia Maret- 
Schmidt; für Arme Seelen 
Opfer für die Restauration 
der Messkelche 
Fünfter Fastensonntag 

28. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
zum Palmsonntag 
mit Palmweihe 
Stiftmesse Olga und Adolf 
Schnyder-Hugo 
Gedächtnismesse für Arme 
Seelen 
Es singt der Kirchenchor 
Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken 

 
29. So. 10.30 Messe in Guttet-Feschel 

zum Palmsonntag 
mit Palmweihe, und 
mitgestaltet von den 
Erstkommunikanten 
Stiftmesse Anna und Walter 
Kuonen-Rüttimann 
Gedächtnismesse für Arme 
Seelen 
Es singt der Kirchenchor 
Suppenmahl in der 
Turnhalle ab 11.30 Uhr 
Fastenopfer der 
Schweizer Katholiken 



 



 
 
 
 

Wenn der Glaube brüchig wird 

Warum viele Menschen sich von Kirche und Glauben entfremden – und warum die Sehnsucht nach Gott 
trotzdem bleibt 

 
Viele Menschen sagen heute: 
«Ich glaube schon an Gott – aber mit der Kirche kann ich 
nichts mehr anfangen.» Hinter solchen Worten steckt sel- 
ten reine Ablehnung. Oft sind es Enttäuschungen, Fragen, 
Verletzungen – und eine leise Sehnsucht. 
Der Glaube geht meist nicht plötzlich verloren. Er verblasst 
langsam – bis er im Alltag kaum mehr vorkommt. 

 
Eine Welt, die keine Zeit für Gott hat 
Wir leben in einer Welt, die immer schneller wird. Vieles 
dreht sich um Leistung, Erfolg und Selbstbestimmung. 
Menschen wollen ihr Leben im Griff haben – und glauben 
lieber an das, was sie sehen und messen können. 
Doch der Glaube funktioniert anders. Er lebt vom Vertrauen, 
vom Staunen, vom Loslassen. 
In einer Kultur, die alles erklären will, wirkt das wie ein 
Widerspruch. 
Zudem wird unsere Welt von Leid und Unruhe geprägt: 
Kriege, Katastrophen, persönliche Krisen. 
Wer all das sieht, fragt sich: Wo ist Gott? 
Wenn dann keine Antwort spürbar wird, wächst die Dis- 
tanz. Der Glaube wirkt fern, abstrakt – als hätte er mit dem 
wirklichen Leben nichts mehr zu tun. 

 
Enttäuschung über die Kirche 
Viele Menschen wenden sich auch deshalb ab, weil sie an 
der Kirche selbst leiden. 
Missbrauch, Machtmissbrauch und mangelnde Transpa- 
renz haben das Vertrauen tief erschüttert. 
Wo Kirche nicht das lebt, was sie verkündet – Liebe, Barm- 
herzigkeit, Gerechtigkeit –, verliert sie an Glaubwürdigkeit. 
Hinzu kommen Themen wie die Rolle der Frau, der Umgang 
mit wiederverheirateten Geschiedenen oder mit gleichges- 
chlechtlichen Paaren. 
Viele empfinden die Haltung der Kirche als zu starr, zu 
lebensfern. 
Und auch die Sprache spielt eine Rolle. 
Wenn der Glaube in Worten daherkommt, die niemand mehr 
versteht, dann erreicht er niemanden. 
Ich sage oft: Der Glaube muss nicht neu erfunden, aber 
neu übersetzt werden – in Worte, die das Herz berüh- 
ren. 
«Viele haben den Glauben nicht verloren – 
sie haben ihn nur nicht mehr dort gefunden, 
wo sie ihn früher erlebt haben.» 

 
Glaube als Beziehung 
Ich bin überzeugt: Die meisten Menschen verlieren nicht 
Gott, sondern den Zugang zu ihm. 
Der Glaube ist keine Sammlung von Regeln, sondern eine 
Beziehung – zu Gott, zu anderen Menschen, zu sich selbst. 
Beziehungen aber brauchen Zeit, Vertrauen und Ehrlichkeit. 
Darum geht es in der Seelsorge nicht darum, Menschen zu 
«belehren» oder «zurückzuholen». 
Glaube lässt sich nicht erzwingen. 
Er wächst dort, wo jemand spürt: Da ist einer, der hört mir 
zu. Da darf ich ehrlich sein – auch mit meinen Zweifeln. 
Manchmal genügt ein Gespräch, eine Begegnung, eine Geste 
des Verstehens, um etwas in Bewegung zu bringen. 
Der Glaube entsteht nicht durch Argumente, sondern durch 
Erfahrungen: durch Menschen, die Hoffnung ausstrahlen, 
durch Gemeinschaft, die trägt, durch eine Kirche, die nicht 
moralisiert, sondern begleitet. 

Spuren des Glaubens im Alltag 
Oft zeigt sich Glaube im Kleinen: im Mut, nicht aufzugeben; 
im Vertrauen, dass Versöhnung möglich ist; im Staunen 
über das Schöne. 
Kirche ist dort lebendig, wo Menschen füreinander da sind 
– ohne Bedingungen, ohne Prüfungen. 
Dort, wo jemand spürt: Ich bin willkommen, so wie ich bin. 
Solche Erfahrungen öffnen Herzen. Sie lassen etwas von 
dem aufleuchten, was der Kern des Glaubens ist: 
dass Gott da ist – leise, aber treu. 

Glaube, der bleibt 
Ich glaube: Der Glaube geht nie ganz verloren. 
Er kann verschüttet sein unter Enttäuschungen, unter Fra- 
gen und Verletzungen – aber er bleibt da. 
Manchmal braucht es nur einen Moment, in dem jemand 
wieder spürt: Da ist etwas Grösseres, das mich trägt. 

Glaube ist kein Besitz, den man haben oder verlieren kann. 
Er ist Beziehung. Und Gott gibt diese Beziehung nicht auf. 
Er sucht uns – auf Wegen, die wir oft erst im Rückblick 
erkennen. 
Wenn jemand nach einer Zeit der Distanz wieder sagen 
kann: Ich glaube – nicht wie früher, aber tiefer, dann be- 
ginnt der Glaube neu – still, unscheinbar, aber lebendig. 

«Der Glaube hört nicht auf, auch wenn wir ihn verges- 
sen – denn Gott vergisst uns nicht.» 

Pfarrer Rolf Kalbermatter 



Öffnungszeiten Pfarreibüros: 

Susten Dienstag 

Guttet-Feschel Donnerstag 

Leuk-Stadt Donnerstag 

Erschmatt Freitag 

09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Susten 

17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarreisaal Guttet-Feschel 

09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Leuk-Stadt 

17.30 bis 18.30 Uhr Zimmer vis-à-vis Gemeindekanzlei 

  
 
 

ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER 
 

SEKRETARIAT 

Meichtry Ladina Postadressen Katholisches Pfarramt St. Stephan 

Willa Jeannette Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt 
Telefon 027 473 12 09 

Katholisches Pfarramt St. Theresia, Susten 
Friedhofstrasse 1, 3952 Susten 
Telefon 027 473 13 30 

E-Mail info@pfarreien-region-leuk.ch 

Webseite www.pfarreienregionleuk.ch 

 

SEELSORGETEAM 

Pfarrer Daniel Noti info@pfarreien-region-leuk.ch 
Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83 

Vikar Sebastian Mullamangalathu soichenm@googlemail.com 
Büro: 027 473 13 30 / Privat: 079 522 05 64 
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